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DieMitgliederderStrafrechtskonferenzbeiBürgermeisterSeitz .
DienstagabendsempfingderBürgermeisterdieMitgliederderdeut-¬schen und österreichischen parlamentarischen Strafrechtskonferenz imRathaus .

AusserdenMitgliedernderStrafrechtskonferenzwarenauchzahlreichePer¬sönlichkeiten des öffentlichen Lebens erschienen ,unter anderem Minister Dr .
Slama,diePräsidentenGürtler ,ElderschundWaber,LandeshauptmannDr .Buresch,derdeutscheGesandteGrafLerchenfeld,Staatskanzler. D.Dr .Renner ,Bundes-¬kanzler . D.Dr. Ramek,diePräsidentenderhöchstenGerichtshöfeunddesRech¬nungshofesvonder GemeindeWienVizebürgermeisterHossunddieamtsfüh¬rendenStadträteLinder ,RichterundSpeiser .

DerBürgermeisterbegrüsstedie GästeausdemReich : MagauchdieMatcriounddieGrössederArbeitdieserKonferenzVielenfremdsein ,ihre
grosseBedeutungliegt vor allemdarin ,dass hier ,vomGedankenderEinheitdes deutschen Volkes ausgehend ,seine Klassen und Stände ,seine Weltanschauungs- ¬
gruppenundpolitischeParteienringenundkämpfen ,umzu einergemeinsamenMeinungzukommen.NichtzweiStaatensindes ,dieje vonihremGesichtspunkteaus verhandeln ; mangeht von vorneherein von demGedankenderEinheitdesdeutschenVolkesaus . DerBürgermeisterwürdigtevorallemdenNestorderdeutschenStrafrechtswissenschaft,den8ojährigenProfessorKahl ,der,wennerauchfeststehtaufdenZinnenseinerPartei ,dochvomganzenVolkealstreu¬er Dienereiner grossenSachegeehrtundgeachtetwird .

DemBürgermeistererwiderteGeheimratProfessorKahl :GegenübereinemsolchenGrussfürmichpersönlich ,gegenübereinemsolchenEmpfangal¬ler meinerFreundeausDeutschlandist es mirtiefstesHerzensbedürfnis,einWortdesDankeszusagen. Esist nichtmeinVerdienst,wennesmireineglück¬licheLebensfügungermöglichsthat ,fürdasVaterlandundvielleichtauchfür die Wissenschaftetwasleisten zudürfenzAberdesEinenkönnenSiege-¬wiss sein : inmir wohnt der innere Wille und Tricb ,sowic der heisse Wunsch ,
niemandemanderenzudienen ,als denhöchstenIdealenderWissenschaftunddesVaterlandes.Aberichhabenichtblossfürmichzudanken,sondernauchimNamenderdeutschenFreunde,dieichallealsFreundebezeichnendarf ,mögensie auchverschiedenenpolitischenLagernangehören .ImSinnederVolksge-¬meinschaftwirddie Arbeiterkonferenzgeleistetwerden ,als TeilstückderAr¬beit imInteressederstaatlichenEinheit .In diesemGeistebegrüsseerdenBürgermeisterals Person ,dieösterreichischenFreundeundvorallemdieStadt - Wien .

DieEinäshherungen .
ImFebruarwurdenin der Feuerhalleder Stadt Wien275Leicheneingeäschert .Davonwaren191männlichenund94 weiblichenGeschlechtes . 171Verstorbenegehörtender römischkatholischenReligionan ,deraltkatholi¬

schen,27derevangelischenund1 dergriechischorthodoxen.16warenmosaischund56konfessionslos. 25LeichenwurdenvonauswärtszurEinäscherungnachWiengebracht .InderZeremonienhalledesKromatoriumswurden59altkatho¬lischeund34evangelischeEinsegnungenvorgenommen.
- . - . - ——.—. - —- - -

VondenBezirksvertretungen.
DieBezirksvertretungHietzinghält ihrenächstePlenarsitzungamSamstag ,den15 .März ,um16Uhrab . DieBezirksvertretungMariahilftrittamDonnerstag ,den27 .März ,um18 Uhrzusammen.
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